
Der Naturpark Bergisches Land liegt auf einer Fläche von 
rund 2 116 km² zwischen Wupper und Sieg, inmitten tau-
send grüner Hügel, hinter dem Rheinland und noch vor dem 
Sauerland.

Zu den sieben Gebietskörperschaften im Naturpark 
Bergisches Land zählen die Städte Solingen, Wuppertal, 
Remscheid und Köln, sowie der Oberbergische Kreis, der 
Rheinisch-Bergische Kreis und der Rhein-Sieg Kreis.
Seine Geschäftsstelle ist in Gummersbach.

16 Talsperren liegen in seinem Gebiet und prägen das Land-
schaftsbild. Sowohl Trinkwassertalsperren wie die Dhünn-, 
Genkel- und die Eschbachtalsperre und Freizeittalsperren 
wie die Brucher-, Wupper-, Bever- und Aggertalsperre laden 
zum Naturerleben ein. 

Dank des Wasserreichtums prägt eine reichhaltige Indus-
triekultur die Region. Hier finden sich Relikte frühzeitlicher 
Eisenverarbeitung, historische Pulvermühlen und Steinbrü-
che.  

Die Müngstener Brücke und Schloss Burg in Solingen, die 
Wuppertaler Schwebebahn, Schloss Homburg in Nümb-
recht und der Altenberger Dom in Odenthal sind kulturelle 
Highlights und erzählen die Geschichte des Bergischen 
Lands.

Insgesamt gibt es 104 Naturparke in Deutschland, die durch 
den Verband der Naturparke (VDN) untereinander vernetzt 
sind. Die Naturparke in Deutschland nehmen über 25 % der 
Fläche der Bundesrepublik Deutschland ein.

Herzlich Willkommen 
im Naturpark Bergisches Land!

Die wertvolle Natur- und Kulturlandschaft, das gesunde Kli-
ma sowie die kulturelle und biologische Vielfalt machen den 
Naturpark Bergisches Land zu einem Lebens- und Erlebnis-
raum mit einzigartigen Qualitäten.

Über den Naturpark 
Bergisches Land

•	 vielseitig und überraschend
•	 grün und bunt
•	 immer neu und aufregend

Der Naturpark  
Bergisches Land ist :

•	 Landschaftspflege und Naturschutz 
•	 eine nachhaltige Regionalentwicklung
•	 Erholung und nachhaltiger Tourismus
•	 Erhalt der touristischen Infrastruktur 
•	 Umweltbildung

Gemeinsam mit starken Partnern in der Region wie bei-
spielsweise den vier Biologischen Stationen im Natur-
parkgebiet, diversen Tourismusgesellschaften und der 
Regionalmarke Bergisch Pur leistet der Naturpark einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der biologischen Vielfalt 
und zum Klimaschutz.

•	 Vielfalt lebt
•	 Vielfalt schmeckt
•	 Naturparkschule
•	 Obswiesenpädagogik
•	 und vieles mehr

Kernaufgaben des 
Naturpark Bergisches Land

Themen des 
Naturpark Bergisches Land



Naturpark 
Bergisches Land

Zweckverband Naturpark 
Bergisches Land
Moltkestraße 34
51643 Gummersbach

Theo Boxberg
Telefon 	 02261 88-6909 

Inga Dohmann
Telefon	 02261 88-6908 

Andreas Kurze 
Telefon 	 02261 88-6969

Wastl Roth-Seefrid 
Telefon 	 02261 88-6969

Fax	 02261 88-1888
E-Mail	 naturpark@bergischesland.de
Internet	 www.naturpark-bergischesland.de

Aktiv im Naturpark So erreichen Sie uns
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Tausend grüne Hügel
Kontakt und Impressum:

Fotos:

VDN/Rolf Wengenroth,  VDN/Volkmar Brockhaus,

 Naturparkarchiv

Mit freundlicher Unterstützung von

Im Bergischen Wanderland, das überwiegend den 
zentralen und nördlichen Bereichs des Naturparks 
erwanderbar macht, bieten sich der Bergische Weg und 
der Bergische Panoramasteig zum Kennenlernen des 
durch eine abwechslungsreiche Kulturlandschaft ge-
prägten Naturparks an. Ergänzt werden sie durch die 24 
Bergischen Streifzüge, die die Vielfalt, das harmonische 
Miteinander von Mensch und Natur, in verschiedenen 
Themenfeldern vermitteln.

Die im südlichen Teil des Naturparks gelegene Natur-
region Sieg wartet mit dem Natursteig Sieg auf, der 
herrliche Fernsichten offenbart. Hier verbinden die 
angeschlossenen Erlebniswege Sieg die Schätze der 
Region.

Mit dem Fahrrad können Sie das Knotenpunktnetz der 
RadRegionRheinland im Naturpark erkunden, ent-
spannt über die ehemaligen Bahntrassen radeln, oder 
über den Panoramaradweg die Landschaft des Natur-
parks genießen. 
 
Um dauerhaft die Qualität der Beschilderungen und 
damit eine nachhaltige, landschaftlich und touristisch 
verträgliche Besucherlenkung beizubehalten, verfügt 
der Naturpark Bergisches Land über ein zentrales Wan-
derwege- und Radwegemanagement. 

Wir stellen 

uns vor


